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Landwirthſchaftliche Getreidelagerhäuſer
Am 27 April 1895 hat der Landwirthſchaftsminiſter Frei

herr v Hammerſtein im preußiſchen Abgeordnetenhauſe über
die Errichtung ſtagtlicher Kornhäuſer geſprochen Die Frage
eht nicht blos den preußiſchen Staat an da ſie auf eine

teigerung der Getreidepreiſe in ganz Deutſchland abzielt
Nur weil die Lagerhäuſer in Verbindung mit den Eiſenbahnen
gebracht werden wird ihre Errichtung in die Einzelſtagaten ver
wieſen obwohl wenn überhaupt die Nothwendigkeit betont
wird wenn das Bedürfniß anerkannt wird ſolche Lagerhäuſer
zu errichten vielleicht die Frage entſtehen könnte ob ſie nicht
beſſer von Reichs wegen gleichmäßig im ganzen Vaterlande
errichtet werden ſtatt daß ſie hier oder dort im preußiſchen
Staat und auf Koſten der preußiſchen Steuerzahler etablirt
werden ſollen Damals ſagte Herr v Hammerſtein Was
die Kornhäuſer betrifft ſo handelt es ſich ausſchließlich um
Kornhänſer nicht um Silos denn die Silos würden dem
vorliegenden Bedürfniß nicht genügen Der Miniſter erklärte
damals ſofort es handle ſich um einen Verſuch den man in
verſchiedenen Landestheilen im Oſten und Weſten der Monarchie

beiſpielsweiſe in Pommern in Sachſen Hannover und
weiter im Weſten an geeigneten Orten vielleicht auch in
Berlin auszuführen für möglich hält Jetzt ſchon ſind ähnliche
Einrichtungen in verſchiedenen Theilen Deutſchlands beſonders
auch im Süden getroffen worden und zwar theils nach dem
amerikaniſchen Silozollſyſtem theils als Bodenſpeicher mit
maſchinellen Transportmitteln ſo in Worms in Eppingen
und Buchen in Ebern und Stambach Hier handelt
es ſich um genoſſenſchaftlichen Getreideverkauf Jn
Pommern und in einem Theil Weſtpreußens hat
die baltiſche Kornverkaufsgenoſſenſchaft zehn bis zwölf
Silos zum Zwecke gemeinſchaftlichen Kornankaufs erbauen
wollen Die bayriſche Militärverwaltung hat Silomagazine
in Jngolſtadt angelegt Der Landwirthſchaftliche Cen
tralverein der Provinz Sachſen will in Halle an der
Sagle ein großes Kornhaus errichten das ungefähr zu zwei

Dritteln Silozellen und zu einem Drittel
Speicherränme enthalten ſoll Jndeſſen erklärt die
preußiſche Regierung in ihrer Vorlage daß bei unſerem Klima
die in der Regel feuchte Beſchaffenheit des inländiſchen Kornsein gewiſſes Hinberniß für die Silolagerung darbiete Wo

durch unterſcheidet ſich überhaupt das amerikaniſche Siloſyſtem
von dem deutſchen Bodeuſpeicherſyſtem Bei jenem wird das
Getreide in hohen vollſtändig ausgefüllten Schächten oder
Zellen aufbewahrt bei dieſem werden Lagerräume in ver
ſchiedenen Stockwerken mit wenig oder gar keinen Zwiſchen
wänden hergeſtellt ſo daß große ſaalartige Räume entſtehen
Bei den Silos iſt das Getreide von der Luft gänzlich ab
geſchloſſen und wird die Reinigung und Lüftung durch Ueber
führung des Getreides aus einer Zelle in die andere unter
Einwirkikhg kräftigen Luſtſtroms bewirkt desgleichen zum
Wiegen zur Vertheilung des Getreides uach verſchiedenen
Speicherabtheilungen zur Ausgabe Bei den Lagerſpeichern
dagegen wird das Getreide umſſtochen es trocknet frei und
Füllung wie Entleerung wird großentheils lediglich durch
Menſchenhand bewirkt

Ob Silo ob Speicher iſt natürlich der Frage gegenüber ob
der Staat überhaupt Kornhäuſer bauen ſolle Nebenſache das
iſt eine Zweckmäßigkeitsfrage untergeordneten Ranges Freilich
iſt aber dieſe Frage von Bedeutung wenn man das Geld be
willigen ſoll Dann muß man ſich wenigſtens darüber klar
ſein wie die Kornhäuſer gebaut werden ſollen Und da be
kennt die preußiſche Regierung ſelber daß noch alles im
Dunleln im Unklaren im Zweifel ſei Offenbar weiß die
preußiſche Regierung ſelbſt noch gar nicht welche Wirkungen
ſie von den Lagerhäuſern zu erwarten hat Sie ſpricht zwar
von allerlei Vortheilen die den Kornhäuſern nachgerühmt
werdeun aber ſie iſt weit entfernt ſich dieſen Anſichten ſelbſt
anzuſchließen Eines freilich iſt der Regierung ſicher die
Landwirthe bilden ſich ein mit den Kornhäuſern einen erhöhten
Einfluß auf die Preisbildung des Getreides zu erlangen Die
Regierung ſelbſt ſcheint dieſer Wirkung keineswegs gewiß zu
ſein Aber ſie giebt dem Drängen der Landwirthe nach Sie
will einen Verſuch machen Sie erzählt wie die Landwirthe
namentlich in preußiſchen Orten den Silos und Kornhänuſern
anfangs entſchieden ablehnend gegenüberſtanden und wie
ſich erſt allmälig die Stimmung verändert habe wie
insbeſondere der Ruf nach finanziellen Unterſtützungen
diefer Unternehmungen ans den Mitteln des Staates
erhoben worden ſei und ſie geht zur Erörterung der Hoff
nungen der Landwirlhe über insbeſondere hinſichtlich der
Beeinfluſſung der Getreidepreiſe Sie ſtellt hier unbefangen
und kühl die verſchiedenen Meinungen gegenüber Die einen
ſehen den Hauptvortheil in der Verbilligung der Speſen der
Fracht der Reinigungskoſten die andern in der Ausſchließung
des Zwiſchenhandels Jn der Denkſchriſt der Regierung wird
allerdings ſchon auf die Gefahr aufmerkſam gemacht die darin
läge daß die Verkaufsgenoſſenſchaften oder die Verwaltungen
der Lagerhänſer die ganze Gefahr des Kornhandels über

hege und ſich zur Theilnahme an Spekulationen drängen
ließen Bern würde es ihnen an Geſchäftskenntniß und vor
allem an Kapital fehlen und ſie würden daher doch bald von
dem kapitalkräftigen Großhandel unterdrückt werden Auch
die Frage ob eine Verthenerung des Brotkorns eintrete er
örkert die Regierung Sie ſcheint daran nicht recht zu glanben
Dagegen redet ſie von dem Ausſchluß der unlauteren Elemente
des Handels von der Preisbeſtimmung des Getreides eine
gen unbegründete Hoſffnnng denn nach der Errichtung der
agerhäuſer werden ſich unlantere Elemente am Getreidehandel

wie an jedem Handel gerade ſo betheiligen können wie bisher
Ganz zutreſfend erwähnt die Denkſchriſt daß die Kornhänſer
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vorzugsweiſe den Großgrundbeſitzern zu gute kämen weil dieſe
in der Regel einen beſſeren Einblick in das Getriebe des Korn
handels haben auch mehr Unternehmungsſinn und Mittel be
ſitzen als die bäuerlichen Beſitzer Jndeſſen auch nur ein
Theil der Großgrundbeſitzer wird an den Vortheilen
der Lagerhänſer theil haben jedenfalls immer nur
ſolche Grundbeſitzer die nahe bei Lagerhäuſern wohnen Ein
ſolches Lagerhaus in Halle iſt für einen erheblichen Theil der
benachbarten Land wirthſchaft ohne Zweifel von Werth Da
man vorzugsweiſe an Plätze die gleichzeitig Eiſenbahn und
Schiffahrt haben denkt ſo wird auch Dresden bei der weiteren
Durchführung der Kornhausidee im Königreich Sachfen als
Umſchlagplatz und Lagerhausplatz erſten Ranges in Betracht
kommen Aehnlich wird es ſich mit Königsberg in Preußen
mit Stettin Breslau verhalten Aber es werden immer nur
größere intelligentere kapitalkräftigere Grundbeſitzer ſein die
ihr Getreide in die Kornhänſer ſchicken können Und auch
dadurch unterſcheiden ſich die in Preußen geplanten Kornhänſer
ganz weſentlich von den amerikaniſchen Silos daß hier der
Verkäufer Eigenthümer des Getreides bleibt wenn auch nicht
der Species nach ſo doch der Gattung nach während in
Amerika der Beſitzer des Getreides ſeine Waare an die Silo
Compagnie verkauft die ihrerſeits Eigenthümerin des Ge
treides wird und auch Siloverwalterin iſt Aus dieſem Unter
ſchiede allein ergeben ſich ſchon die mannigfachſten Verſchieden
heiten in den Konſequenzen hüben und drüben Die Silos
und Kornhäuſer mit den verſchiedenartigſten maſchinellen Ein
richtungen ſind von großem Werth für den ganzen Getreide
handel Ob ſie dieſen Werth aber erlangen wenn ſie vom
Staat erbaut und verpachtet ſind das iſt die Frage Und
ebenſo iſt die Frage ob der beabſichtigte Zweck nicht beſſer er
reicht wird wenn ihn Privatlente oder Genoſſenſchaften oder
Vereine ganz unabhängig durchzuführen ſuchen oder wenn
Silos mit den Einrichtungen der Getreidebörſe verbunden
werden das bedarf noch der ernſten Prüfung Die Regierung
befindet ſich in einer Lage daß ſie alle dieſe Fragen überhaupt
nicht beantworten kann Sie geſteht daß die Verhältniſſe noch
vielfach ganz ungeklärt ſind daß man über wichtige Punkte der
neuen Einrichtung und ihrer Erfolge unter den Sachverſtändigen
noch gauz verſchiedener Meinung ſei daß ſich noch nicht einmal
überſehen laſſe an wen die Silos oder Kornhäuſer werden
verpachtet werden können daß auch für die Koſtenberechnung
noch jede ſichere Grundlage fehle Auch wird nicht ohne Grund
hervorgehoben daß von manchen Seiten als unerläßliche Vor
bedingung für das Gelingen des Verſuches verlangt wird daß
der ganze Skaat mit einem weitverzweigten Netze von Korn
häuſern überzogen werde Das erklärt die Regierung von
vornherein als undurchführbar Ebenſo weiſt ſie unbedingt
von der Hand die Kornhäuſer ſelbſt zu betreiben

So muß man deun abwarten was aus dieſem preußiſchen
Kornhausplan wird Jnsbeſondere bleibt abzuwarten inwie
weit die Regierungen der übrigen Einzelſtaaten dem preußiſchen
Beiſtand folgen werden Das eine muß von vornherein als
Selbſttäuſchung zurückgewieſen werden nämlich daß dieſe Korn
häuſer eine nennenswerthe Preisſteigerung für Getreide be
wirken werden Sie mögen eine Anzahl Zwiſchenhändler
ſchädigen aber gerade durch die Sicherheit großer Vorräthe
in den Kornhäuſern wird der inländiſche Preis unter Um
ſtänden noch gedrückt werden während im allgemeinen der
Getreidepreis nicht durch die Vorräthe in den Koruhäuſern
ſondern durch die Verhältniſſe des Weltmarktes beſtimmt wird
Was in dem halben Dutzend deutſcher Kornhäuſer lagert das
iſt eine Lappalie gegenüber den Vorräthen auf dem Weltmarkt
Und noch eines ſteht von vornherein feſt ſelbſt die große
Maſſe der Agrarier ſteht dieſer Frage der Kornhäuſer zweifelnd
ablehnend gegenüber und nur ein kleiner Theil der Land
wirthſchaft verſpricht ſich von ihnen Nutzen Wenn die Re
gierung in Preußen da ſie die ſogenannten großen Mittel
ablehnt wiederum mit einem kleinen Mittel ihren guten
Willen zeigen und diligentiam präſentiren wollte wir fürchten
daß ſie ihren Zweck dann verfehlt Jm übrigen handelt es
ſich um ein Experiment deſſen Gelingen oder Fehlſchlagen
man mit aller Ruhe abwarten kann Am beſten wäre es
wenn das Experiment ohne Staatshilfe von den Kreiſen ge
macht würde die an dem Getreidehandel wirthſchaftlich be
theiligt ſind

Deutſches Reich
Der Zeugnißzwang in Blüthe

Die Vernehmungen in dem Zenugnißzwangverfahren das
gegen eine Reihe von Zeitungen wegen Veröffentlichung amt
licher Schriftſtücke eingeleitet iſt nehmen ihren Fortgang Die
in voriger Woche erfolgte Vorladung der Heransgeber zweier
berliner Zeitungskorreſpondenzen ſteht wie der Magdeb Ztg
mitgetheilt wird im Zuſammenhange mit dem gegen die Voſſ
Ztg in Berlin wegen Veröffentlichung des ZuckerſteuerGeſetzentwurfes eingeleiteten Verſagrens und ſie wurde

verfügt nachdem der verantwortliche Redacktenr des Blattes
vor dem Unterſuchungsrichter die Erklärung abgegeben hatte
daß der Entwurf nicht von einem Beamten dem Zeikungsblatte
übermittelt worden ſei

Förderung des Kleinbahnbanues
Für Kleinbahnen und die Förderung ihres Baues iſt be

kanntlich zum erſten mal aus Staatsmitteln im Jahre 1895
ein Dispoſitionsfonds von 5 Mill M ausgeſetzt worden
Nunmehr ſollen durch das ueue Eiſenbahnkreditgeſetz weitere
8 Mill M verwandt werden zur Förderung des Banes von
Kleinbahnen Aus dem bisherigen 5 Millionenfonds ſind an
re bewilligt oder wenigſtens zugeſagt 2,117,560 M

Dieſe willigungen vertheilen ſich auf folgende Bahnen

Auzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus lle mit
15 Pfg berechnet und in der
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

g ſonſt zweimal täglich

Sonntags und Montags einmal

Der Nachdruck unſerer Original Artkkel
iſt nicht geſtattet

Vom Bahnhof Löwenberg der Nordbahn nach Lindow Marh
Betheiligung mit 455,000 im Kreiſe Oſtpriegnitz von
Pritzwalk nach Putlitz r von 136,800 vom
hof Dahmsdorf Müncheberg nach der Stadt Buckow 50 000 M
vom Bahnhof Friedeberg nach der Stadt gleichen Namens
71,250 M von Stolp nach Dargeröſe mit Abzweigungen
250,000 im Kreiſe Rügen 300,000 in der Provrinz
Hannover von Wunstorf nach Uchte 200,000 von Hörter
nach Brakel und Steinheim 425,000 im Kreiſe Jerichow I
vom Jhlekanal über Burg nach Zieſar und nach Groß Lübars
530,500 M Hierdurch wird insgeſammt das Zuſtandekommen
von rund 374 Kilometer Kleinbahnen geſichert Damit ent
ſallen auf je einen Kilometer im Durchſchnitt rund 5700 M
Staatsunterſtützung

Für 5 Kleinbahnen liegen noch Anträge auf Gewähru
von Staatsunterſtützungen im Geſammtbetrage von 1,795,513
vor Außerdem liegen ſolche Anträge vor oder ſtehen noch zu
erwarten in 16 Fällen Die Höhe der gegebenenfalls in Aus
ſicht zu nehmenden Staatsunterſtützungen ſteht in dieſen Fällen
zahlenmäßig noch nicht feſt

Die wohlhabenden ländlichen Grundbeſitzer
Preußens

Die Zahl der ſelbſtändigen ländlichen Gruudbeſitzer in
Preußen mit Ausſchluß der grundbeſitzenden Arbeiter 2c be
ziffert ſich auf rund fünf Viertel Millionen Für die Schätzung
des Vermögens und der Verſchuldung der Grundbeſitzer mit
mehr als 3000 M Einkommen giebt die Statiſtik der Ein
kommen und Ergänzungsſteuer einen Auhalt Dieſelbe wies
im Jahre 1895/96 auf dem platten Lande 77,977 Ceuſiten mit
einem ſolchen Einkommen nach Darunter wird ſich allerdings
eine Anzahl von Pfarrern Förſtern Villenbeſitzern und
anderen Nichtlandwirthen befinden Die große Mehrheit jener
Ceuſiten beſteht aber wohl faſt überall aus Gutsbeſitzern und
größeren Bauern Das bei der Schätzung berückſichtigte
Grundvermögen jener Cenſiten einſchließlich des Betriebs
kapitals war auf 9,76 Milliarden Mark geſchätzt worden
während der Werth des geſammten ländlichen Grundbeſitzes
bei der allerdings auf älteren Grundlagen beruhenden
Schätzung nach dem Grundſtenerreinertrage ſich auf rund
85 Milliarden Mark belaufen würde Es handelt ſich alſo bei
jenen wohlhabendften Cenſiten immerhin wohl um wenigſtens
fünf vom Hundert der ſelbſtändigen Landwirthe überhaupt und
um etwa zwei Fünftel des ſchätzungsweiſe ermittelten ländz
lichen Bodenwerthes

Wir erſehen nun aus der Statiſtik daß jene 77,977 Cen
ſiten mit einem Kapitalvermögen von 4,18 Milliarden Markt
eingeſchätzt waren denen Schulden mit einem Kapitalwerth von
3,41 Milliarden gegenüberſtanden Selbſt wenn man annimmt
daß bei jenem Kapitalvermögen die Einwohner großſtädtiſcher
Vororte ländliche Fabrikanten c verhältnißmäßig ſtark betheiligt ſind ſo bleibt für die allerdings wohlhabendſte Schicht der

wirklichen Landwirthe doch ein apitalvermögen von einer
manchem wohl unerwarteten Höhe Die Verhältniſſe der ein
zelnen Landestheile weichen indeſſen weit von eingnder ab Es
betrug nämlich

die Zahl ihr Kavltal der Kapitalwerth
der erwähnten vermögen ihrer Schulden

Cenſiten in Millionen Mart
in Oſtpreußen 3,261 118,76 269,00Weſtpreußen 2,682 101,10 232,38Brandenburg 11,083 718,20 589,05Pommern 3148 203,23 367,80Poſen 204089 140,71 336,13Schleſien S 068 730,89 606,66Sachſen 9723 505,23 365,80Schleswig Holſtein 5,809 251,68 169,63

Hannover Ze661 330,86 154,89Weſtfalen 832 319,37 125,38Heſſen Naſſau 3,083 151,90 36,83im Rheinlande 11,553 603,89 159,83
Die hier betrachtete wohlhabendſte Schicht der Landbewohuer
hatte alſo in Oſtpreußen Weſtpreußen und Poſen doch weit
über doppelt ſo viel in Pommern etwa anderthalbmal ſo viel
Schulden als Kapitalvermögen Jn Brandenburg und
Schleſien mehr noch in Sachſen und Schleswig Holſtein
war das Kapitalvermögen bereits größer als die Schniden in
Hannover und Weſtfalen übertraf es dieſelben um mehr als
das Doppelte in Heſſen Naſſau und Rheinland etwa um das
Vierfache Die drei ſo mannigfach verſchiedenen Landgebiete
des preußiſchen Stagtes der rein ackerbautreibende Nordoſten
die bereits vielfach mit ſtädtiſchem und gewerblichem Weſen
vurchſetzte Mitte und der hochinduſtrielle in dem Weinbau
noch mit einer beſonderen Erwerbsquelle verſehene Südweſten
ſcheiden ſich alſo auch in Hinſicht der Vermögens und Ver
ſchuldungs verhältniſſe ſcharf von einander Von den 4175
Millionen Mark Kapitalvermögen kommen allein 548 Mill
auf den Regierungsbezirk Potsdam welcher die Vororte Berlins
umſchließt In dieſem Bezirke iſt alſo bei den Cenſiten mit
mehr als 3000 M Einkommen auf dem Lande faſt eben ſo viel
Kapitalvermögen vorhanden wie in den vier Provinzen des
Nordoſtens zuſammen

Aus der deutſchen Lederinduſtrie
Am 7 April fand in Frankfurt a M unter dem Vorſitze

des Herrn Eugen Coupienne die diesjährige ordentliche General
Verſammlung des Centralvereins der deutſchen
Lederinduſtrie ſtatt Den Geſchäftsbericht erſtattete der
Generalſekretär R Krauſe Berlin Jn dem Bericht wurden
verſchiedene Punfte berührt welche von allgemeinem Jntereſſe

e U a wurde mitgetheilt daß in der Aufang Juni vtattfindenden Sitzung der ſtändigen Tariftonuniſſt

l ion rEiſenbgbnen der vom Centralverein geſtellte Antrag auf



ſehung der geſalzenen Hänte ind Felleans der
Wagenladungsklaſſe in den Spezialtarif J zur Verhandlung
gelangen wird ie deutſchen Schutzg ebie ter fangen au
auch die Aufmerkſamkeit der Gerber anf ſich zu ziehen Wie
Generalſekretär Krauſe erwähnte hat der Centralverein Proben
verſchiedener Gerbmaterialien welche die Dentſche Kolonial
Geſellſchaft aus Südweſtafrika halte kommen laſſen chemiſchen
Analyſen unterwerfen laſſen Die Ergebniſſe der letzleren ſind
verhältnißmäßig günſtig geweſen Es hat ſich berausgeſlellt
daß verſchiedene dieſer Proben Gerbſtoffgehalte von über
20 Prozent haben während beiſpielsweiſe die Eichenloöhe
12 Prozent Gerbſtoff aufweiſt Auch ſind anf Veranlaſſung
des Centralvereins in einer Kirner Gerberei prakliſche Gerb
verſuche mit einer ſüdweſtafrikaniſchen Wurzel gemacht die
gleichfalls nicht ungünſtig ausgefallen ſind Es iſt demnach
möglich daß Südweſtafrika in den Gerbmateriglien einen
lohnenden Exportartikel gewinnt Der Centralverein wird der
Frage auch fernerhin ſeine Aufmerkſamkeit widmen Nach
der Erſtattung des Geſchäftsberichts wurden einige geſchäftliche
Angelegenheiten erledigt Schließlich wurde beſchloſſen wenn
möglich in Verbindung mit dem Verbande der Schlächter
Jnnungen die Gemeinden und Jnnnngen welche Schlachthänſer
beſitzen zum Erlaß von Anordnungen aufzufordern wonach
eine amtliche Gewichtsbezeichnung in die Hänte eingeſchlagen
werden muß

Verſchledene Mittheilungen
Dr Bumiller einer unſerer Oſtafrikaner ſoll ſich wie

die ſozialdemokratiſche Volksſtimme aus Mannheim berichtet
der groben Mißhandlung eines kleinen ſechsjährigen Knaben
ſchuldig gemacht haben der bei ſeinem Spielen auf dem Schloß
plotz in Mannheim an Bumiller der mit einer Dame am
Arm den Platz paſſirte angeſtoßen habe Ein Arbeiter befreite
dos Kind aus den Händen Bumiller s und da dies nicht ohne
zahlreiche Stöße abging ſo eilte Bumiller zu einem in der Nähe
ſtehenden Gendarmeriewachtmeiſter und beſchwerte ſich in ent
rüſtetem Tone warum derſelbe ihm nicht zu Hilfe gekommen
k als er von dem Arbeiter angefallen worden wäre Als der

ngeredete ſeine Entrüſtung über die Mißhandlung des Kindes
ansſprach fragte der Herr Wiſſen Sie nicht wer ich bin
Jch bin der kaiſerliche Regierungsrath Dr Bumiller Das
Kind ſoll noch krank zu Bette liegen Es bleibt abzuwarten
wie weit die Darſtelbing des Mannheimer Blaltes richtig iſt

Die Ernennung des Polizeipräſidenten Schuette in Wies
bdaden zum Polizeipräſidenten in Königsberg ſteht bevor Als
ſein Nachfolger gilt der Prinz Karl von Ratibor der Landrath
des Kreiſes Lublinitz

Lübeck 8 April Die Staatsminiſter Dr Bötticher und
Frhr v Hammerſtein ſind in Begleitung höherer Regierungs
deamten und der Vertreter Mecklenburgs Hamburgs und Lübecks
ur Beſichtigung der Viehquarantäne Anſtalt hier eingetroffen

je Abreiſe der Miniſter wird morgen abend erfolgen

Ansland
Oeſterreich Kugarn

Jn Bud apeſt wird am 26 April hier eine Landesverſamm
inng der ungariſchen Unabhängigkeitspartei ſtaltfinden die ſich
zu einer Kundgebung für das ſelbſtändige Zollgebiet und das
allgemeine Wahlrecht geſtalten ſoll Ein aus 200
Bürgern Oſens und Peſts beſtehender Ausſchuß hat ſich zu
dieſem Zwecke gebildet und die Abgeordneken Gabriel v Ugron
und Franz Koſſuth an ſeine Spitze geſtellt Wie des
Weiteren aus Bndgpeſt gemeldet wird acceptirte am Mittwoch
das ungariſche Abgeordnetenhaus auf Betreiben Koſſuth s die
Niederlegung des Mandats des als Falſchſpieler entlarvten
Abgeordneten Babo

Jtalien
Während nach den letzten Meldungen aus Maſſauag die

Italiener noch ſiegreich bei Kaſſala mit den Derwiſchen
zu kämpfen ſchienen kommt aus London ſoeben die über
raſchende Meldung von der Räumung Kaſſalas ſeitens
der italieniſchen Truppen Die Nachricht von der Räumung
Kaſſalas war aus engliſcher Quelle bereits früher wiederholt
verbreitet worden ohne daß ſie ſich beſtäligt hätte Es muß
alſo abgewartet werden ob ſie diesmal in der That auf Wahr
heit beruht

General Barakieri hat ſeinen Verwandten geſchrieben er
ſei entſchloſſen die militäriſche Carrière anfzugeben und ſich
in das Privatleben nach Tirol zurückzuziehen Sein Gewiſſen
ſei rnhig auch ſeine Vertheidigungsſchrift fei fertig

Wie aus Maſſang depeſchirt wird ſtehen Ras Alula und
Ras Mangaſcha mit zehntanſeud Mannbei Adigrat
deſſen Entſetzung Baldiſſera demnächſt verſuchen werde Der
Geiſt der Truppen ſei wieder ein beſſerer

Bulgarien
Zur Frage des bulgariſchen Schismas die wie wir
in unſerer heutigen Morgennummer miltheillen zur Zeit
zwiſchen Rußland und Bulgarien zu ſchweben ſcheint möchten
wir einige Anfklärungen folgen laſſen
iſt nämlich keine Landes ſondern eine Nationalkirche Jhr

Oberhaupt iſt der bulgariſche Exarch in Konſlantinopel der
unabhängig vom ökumeniſchen Patriarchat nicht blos für die
Bulgaren im Fürſtenthum Bulgarien und in Oſtrumelien
ſondern für ſämmtliche Bulgaren auf der Balkanhalbinſel
alſo namentlich auch für diejenigen in Macedonicn ſein kirch
liches Amt verſieht Daſſelbe hat ſomit eine großpolitiſche
Bedeutung und verkörpert in ſich bis auf weileres die groß
bulgariſche Jdee Es ſoll nun das bulgariſche Schisma beſeitigt
und an Stelle des Exarchats eine autokephale bulgariſche
Landeskirche wie die ſerbiſche griechiſche rumäniſche Kirche

h werden Das Oberhaupt dieſer Kirche hätte ſeine
idenz in Sofia und die Grenzen ſeiner Kompetenz inner

halb der Grenzen des Fürſtenkhums Bulgarien und Oſt
rumeliens Die Bulgaren in Macedonien ind den anderen
unter direkter Oberhoheit des Sultans auf der Balkanhalbinſel

er Landſtrichen würden aber der kirchlichen Jndikatur
es ökumeniſchen Patriarchats überwieſen und ſo ihrer

kirch lich nationalen Sonderſtellung und Autonomie
verluſtig gehen Es iſt begreiflich daß nicht blos das
bulgariſche Exarchat in Konſtantinopel dieſer Reform lebhaft
widerſtrebt Die Beſeitigung des Exarchals würde wie der

Pol Korr geſchrieben wird ohne allen Zweiſel die Oppoſition
des größten Theils des bu Volkes ſowohl im
Fürſtenthum als auch in der Türkei hervorrufen da eben durch
dieſen Akt das wirkſamſte Mittel zur
bulgariſchen Pläne anf der Balkanhalbinſel verloren ginge
Hierdurch wird das außerordentliche Intereſſe Rußlands
bei dieſer Frage erklärlich

Förderung der groß

Ueber eine Uebereink unft zwiſchen Rußland und

Die bulgariſche Kirche

lheilung
Ungariſche Blätter bringen qus Bukareſt die Nachricht von

dem Abſchluſſe einer Uebereinkunſt zwiſchen Bulgarien und
Rußland die bei dem Beſuche des Fürſten Ferdinand in Pelers
burg nnterzeichnet werden ſoll je zwei Hanpipunlte ſollen
ſein daß Rußland das Beſitzrecht an den Häfen
von Varna und Burgas haben und die bulgariſche
Armee in Schumla u ntrirt werden ſolle bezw
innerhalb des Vierecks das den ſtrategiſch wichtigſten Theil
der nördlichen Balkanhalbinſel bildet Jn jenem Theile Bul
gariens ſei ein beſeſtigtes Lager herzuſtellen Die Sobranje
habe im Jannar in geheimer Sitzung 10 Millionen zu dieſem
Zweck bewilligt Dieſe Mittheilungen erſcheinen allerdings in
ſofern glaublich als Rußland ſchon ziemlich weitgehende For
dernungen erhoben hat z B die Wiedereinſtellung der bul
gariſchen Emigranten in die bulgariſche Armee mit Generals
rang und als vielleicht auch die Verſchiebung der Reiſe des
Fürſten Ferdinand damit im Zuſammenhange ſtehen könnte
Indeſſen ſteht wenigſtens ein Artikel der Nowoje Wremja zu
jenen Angaben in ſtarkem Gegenſatz Es heißt darin Rußland
habe eingeſehen daß Bulgarien ſür ſeine Zwecke unbrauchbar
ſei und daß ſein Einfluß am Bosporus auch ohne den Beſitz
von Varna und Burgas vorherrſchend ſein könne es ſei daher
entſchloſſen jeder Einmiſchung in die innern Angelegenheiten
Bulgariens zu entſagen nur im Bereiche der Kultur und des
geiſtigen Lebens werde es ſeinen Einfluß auf Bulgarien üben

Fürſt Ferdinand befindet ſich immer noch in Konſtan
tinopel Er begiebt ſich von dort nach Petersburg und als
dann nach Paris Dieſes neueſte Reiſeprojekt ſoll das Ergeb
niß von Konſerenzen des Fürſten mit den ruſſiſchen und
franzöſiſchen Botſchaftern in Konſtantinopel ſein

Eine engliſche Geſandtſchaft an den Präſidenten
Krüger

Die vielbeſprochene Angelegenheit der Einladung an den
Präſidenten Krüger nach England zu kommen ſcheint eine

eher Wendung zu nehmen Der Mancheſter Courier
ſchreibt

Man erwartet zuverſichtlich daß der Kolonialminiſter
Chamberlain innerhalb ſieben Tagen eine definitive Antwort
auf ſeine Einladung vom Präſidenten Krüger erhalten wird
Jn amtlichen Kreiſen giebt man ſich keinem Zweifel darüber
hin daß die Antwort un günſtig lauten wird Wenn der
Berg nicht zu Mohammed kommen will ſo muß wohl Moham
med zum Berge kommen Davon unterhalten ſich jetzt die
Politiker Der Kolvnialſekretär könnte allerdings nicht die
Reiſe nach Prätoria antreten und das wegen parlamentariſcher
und anderer Gründe Aber es iſt ſchon thatſächlich gewiß
daß irgend ein Plenipotentiar abgeſandt werden wird um mit
dem Präſidenten der ſüd afrikaniſchen Republik zu verhandeln
Der Name des Earls von Selborne wird erwähnt Der Un
terſtaatsſekretär für die Kolonien iſt aber zu jung und zu un
erfahren um ſür eine ſo heikle Miſſion tauglich zu ſein Die
Aufgabe wird jedenſalls einem hohen Beamten der eine
diplomatiſche Schulung genoſſen hat übertragen werden

Provinzialnachrichten
f Naumburg 8 April Beförderungen Jm Laufe

der letzten Wochen ſind auf Grund der vom Landtage ange
nommenen Gehaltsaufbeſſerung für Subalternbeamten im Juſtiz
dienſte auch im diesſeitigen en r r umfang
reiche Beförderungen vorgekommen Es ſind über 60 Gerichts
Aſſiſtenten aus der Reihe der Civilauwärter zu Sekretären be
fördert worden einige 20 haben ihre Beförderung noch in
nächſter Zeit zu gewärtigen Jm Bezirke ſind zur Zeit über
200 Aktuare thätig

S Bitterfeld 8 April Muſikaufführung Nachdem
vor kurzer Zeit die hieſige Kantorei Geſellſchaft für ihre Mit
glieder Robert Schumann s Oratorium Das Paradies und die
Peri aufgeführt hat wurde der Wunſch laut daß das herrliche
Werk auch der Oeffentlichkeit zu Gehör gebracht werden möchte
Die Kantorei veranſtaltet infolgedeſſen unter der Leitung des
Hrn Organiſten Werner am Mittwoch den 15 April abends
7 Uhr im Döring ſchen Konzerthauſe eine öffentliche Auf
führnng Als Soliſten wirken wiederum mit Frl Strauß
Kurzwelly Leipzig Sopran Frl Raymund Sandersdorf Ali
Hr Trautermann Leipzig Tenor und Hr stud chem Tenn
ſtedtVitterſeld Baß Die Orcheſterbegleitung übernimmt die
rühmlichſt bekannte Kapelle des 36 Jnf Reg in Halle Muſik
direktor O Wiegert Der etwaige Ueberſchuß ſoll zu wohl
thätigen Zwecken verwendet werden

Hettſtedt 8 April Unglücksfall Am Dienstag mittag
kam bei Schwittersdorf ein Bahnarbeiter aus Dederſtedt auf
der HalleHetiſtedter Eiſenbahn ums Leben Der junge Mann
wollte auf einen in Fahrt befindlichen Sandzug aufſpringen um
g Stück mitzufahren glitt aber ab und wurde vom Zuge über
ahren

Könnern 8 April DDenkmal Am 10 Mai dem Ge
denktage des Friedensſchluſſes von 1870/71 ſoll die feierliche
ſbreeidnng und Enthüllung des Kriegerdenkmals ſtatt

nden

Hohenthurm 9 April Einweihnng Heute miltagfindet die ſelerliche Eröffnung unſeres Bahnhofes ſtatt
Es werden ſich mehrere höhere Bahnbegmte zu der Feier ein
finden an welcher auch die Gemeindevertreter theilnehmen

M Torgau 8 April Fortgeſetzte Entfeſtigun
Nachdem ſeit Aufgabe unſerer Stadt als Feſtung bevxeits die
Teich und Kuhſchanze Lünette Loßwig die Schleuſen Lünetten
am Königs Leipziger und Wittenberger Thor Lünette Wol
ſersdorff ein verſteckt gelegenes Ravelin anf dem Gebäude der
neuen ehe ganz oder zum größten Theil vom Erd
boden verſchwunden ſind iſt auch die im vorigen Jahre begon
nene Niederlegung der im Norden der Stadt belegenen Lünette
Repitz nahezu beendet Die mit letzterer verbundene Gerade
legung des Elbdeichs iſt bereits im Spätherbſt v J fertig

eworden und hätte bei einem diesjährigen etwa eingetretenengelbheededneſer der Elbe bereils den erforderlichen Wider
tand leiſten können Leider wird nächſten Herbſt auch das mit

Bäumen und Strauchwerk bewachſene ehemalige Glacis des
Werkes der Säge und dem Beile zum Opfer fallen da nach
Beſchluß der ſtädtiſchen Behörden das ganze Gelände in Acker
verwandelt werden ſoll Hierdurch ſowohl als auch durch die
ſtarke Ansholzung der Glacis der Stadtumwallung wird aber
mancher Aufenthaltsort unſerer gefiederten Sänger beſonders
der alljährlich zahlreich eintreffenden Nachtigallen vernichtet
Auch von dem ſchön bewaldeten Glacis der ſüdlichen Umwallung
hat ein großer Theil der Anlage des Winterhafens geopfert
werden v Vom inneren Wittenberger Thore aus iſt in
folge Durchbruchs des Ravelins und Zuſchütlung des Feſtungs
rabens eine neue Fahrſtroße geſchaffen worden die künftig die
erbindung der Stadt mit dem Döbern ſchen Wege in gerader

Linle herſtellt
EineLangenſalza 7 April Familientragödie

Ehefrau Mutter von 3 Kindern deren Mann wegen eines
plötzlichen Anfalles von Tobſucht nach dem Siechenhauſe hatte

werden müſſen nahm ſich dieſes Unglück ſo zu Herzen
aß ſie ſich bei Merxleben in der Unſtrut zu ertränken verſuchte

Nachdem aber dieſer Verſuch durch rechtzeitig hinzugekommeneLeute vereillelt worden war durchſchnitt ſie ſich u Hauſe die

Pulsadern Auch dies wurde rechtzeilig entdeckt und die Schwer

Kvin Zigerfo Mit verwundete ins Kronkenhans gebracht Jhr Zuſtand iſt ſehr bem Zig foigeude denkllch r
Extedigte Stellen für Militäranwärter im Bezirk des

IV Armeecorps April 1896 Höhnſtedt Kaiſerl Poſtagentur Land
Mai 1896 Holleben Kaiſerl Poſtagentur Landbriefträger

t eine Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger
1 Mai 1896 Kayna Katiſerſ Poſtagentur Landbrieſträger 1 Mai

1896 Klitzſchen Kaiſerl Poſtagentur Landbrieſträger 1 Mal 1896
Königeröde Kaiſerl Poſtagentur Landbriefttäger 1 Mai 1895 Köt
ſchau Kalſerſ Poſtagentur Landbrieſträger 1 Mai 1896 Kropfſtädt
Kaiſerl Poſtagenlur Landbriefträger 15 Juni 1896 Langenſalza
Magiſtrat 2 Hilfsflurhüter 1 April 1856 Liebenwerda Kaiſerl Poſt
amt Landbrieflräger 1 Mai 1896 Löbunitz Kaiſerl Poſtagentur Land
bricfträger 1 Mai 1896 Löbejün Kaiſerl Poſtamt Landdrief,räger
1 April 1896 Lützen Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger 1 Mai 1896
Mausfeld Stadt Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger 1 Mai 1896
Mehderitzſch Kaiſerl Poſtagentur Landbriefträger 1 April 1896 Meis
dorf Kaiſerl Poſtamt Landbriefiräger 1 Mai 1896 Merſeburg,
Kaiſerl Poſtamt 2 Landbriefträger 1 Mal 1896 Mücheln Bezirt Halle
Kaiſerl Poſtamt Landdrieſträger 1 Mai 1896 Naumburg Saale
Kaiſerl Poſtamt Landdriefträger 1 April 1896 Ober röbl in gen am
Sce Kaiſerl Poſtamt Landbrieſträger 1 Mai 1896 Oppin Kaiſerl
Poſtagentur Landbricfträger 1 Mai 1896 Pölzig Kaiſerl Poſtagentur
Landbriefträger 1 Mai 1896 Pretzſch Elbe Kaiſerl Poſtamt Land
driefträger 1 April 1896 Querfurt Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger
1 Mai 1896 Rehmsdorf Kaiſerl Poſtagentur Landbriefträger 1 Mai
1896 Renuden Kaiſerl Poſtagentur Landvriefträger 1 Mat 1896 Rock
witz Kaiſerl Poſtagentur Landbriefträger 3 April 1896 Roßla Harz
Kaiſerl Poſtamt Briefträger oder Poſtſchaffner 1 Mai 1896 Landbriefrräger
1 Mai 1896 Roßleben Kaiſerl Poſtamt Landbrieſträger 1 Mai1896 Salzmünde Kaiſerl P ſtamt Landdrieſträger 1 Mai 1895
Sangerhauſen Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger 1 Mai 1896 Schil
dau Vez Halle Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger 1 Mai 1896 Schken
ditz Kaiſerl Poſtamt 2 Landbriefträger 1 Mai 1896 Schkölen Kaiſerl
Poſtamt Landbrieſträger 1 Mai 1896 Schköna Kaiſerl Poſtagentur
Landdriefträger 1 Mai 1896 Schlieben Kaiſer Poſtamt Landorief
träger 1 Mai 1896 Schmiedeberg Tez Halle Kaiſerl Poſtamt
Landbrieſträger 1 Mai 1896 St ößen Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger
1 Mai 1896 Stolberg Har, Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger 1 Mai1806 Süptitz Kaiſerl Poſtagentur Landbriefträger 1 April 1896
Tentſchenthal Kaiſerliches Poſtamt Brieſträger oder Poſtſchaffner
1 April 1896 Uebigan Kaiſerliche Poſtagentur Landbrieſträger
1 Mai 1896 Uichteritz Kaiſerliche Poſtagentur Landbriefträger
1 April 18966 Weißeunfels Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger 2 Poſt
ſchaffner oder Briefträger 2 Landvriefträger 1 April 1896 Wippra
Kaiſerl Poſtamt Landbriefträger 1 April 1896 Zeitz Kaiſerl Poſtamt
Landbriefträger 2 Briefträger oder Poſtſchaffner 1 Mai 1896 Lnndbriefträger

Sofort Zerbſt Herzogl mtegericht Lohnſchreiber 1 April 18962
Zörbig Kaiſerl Poſtamt Landbrieſtiäger 1 Mai 1896 Zſchakau
Kaiſerl Poſtagentur Landbriefträger

brieſträger 1
1 April 18906 Holzdorf Vez

Weimar 8 April Vorſchußve r Nachdem der
Geſchäſftsbericht über den Vorſchuß und Spar Verein
zu Weimar auf das Jahr 1895 von der General Verſamm
lung am 8 April genehmigt worden iſt heben wir aus dem
ſelben als das weſentlichſte folgendes hervor Während die
Bilanz pro 1894 noch immer geſpannte Verhältniſſe zeigte hat
die Bilanz pro 1895 ganz andere Ausſichten eröffnet nachdem
das Vertrauen zu der Anſtalt zurückgekehrt und der Kapital
Zufluß in ſo reichem Maße erfolgt iſt daß eher ein Ueberfluß
als ein Mangel disponibler Mittel zu verzeichnen iſt Die
Unterbilanz welche nach der Kriſis ſeit Ende 1893 ſich mit2,646,745 H herausſtellte iſt bis Ende 1895 auf 987,125 M
gemindert worden Zu dieſem günſtigen Ergebniß hat außer
den zahlreichen Einzahlungen von Mitglieder Antheilen beige
tragen daß die Dampfziegelei und die Thonwerke zu Nauendorf
bei Apolda ſowie die Dampfziegelei von Hofmann zu Ober
weimar auch mehrere für den Verein verpfändete Haus und

eldgrundſtücke vortheilhaſt verkauft worden ſind Das Dampi
Hruſchgeſchäft ſowie die Weimariſche Stroh und Filzhut Fabrik
haben 6 Proz Abwurf ergeben Der Ertrag der Römhildl ſchen
Pianoſorte Fabrik iſt zwar vorläufig nur 4 Proz der der
Feldſchlößchen Brauerei 5 Proz Doch iſt bei dem ſchwung
haften Betrieb beider Geſchäfte eine Erhöhung mit Sicherheit
zu erwarten Der Checherkehr und die Sparkaſſe werden viel
fach benutzt und das ganze Geſchäft erfreut ſich überhaupt eines
regen Fortgangs e

Brotterode 8 April Sammlungen Für die Abge
brannten in Brotterode ſind im ganzen 310,000 M eingegangen
doch wurden davon 90,000 M allein für den Bau von Baracken
zur Unterbringung der Familien gebraucht und von der ver
bliebenen Summe iſt nur ein ſehr kleiner Theil auf die einzelnen
Familien entfallen Das Bürgermeiſteramt von Brotterode
mimmt daher auch weiterhin Gaben zum Beſten der Noth
leidenden an

Jeng 8 April Die Frau Redacteur Dreißig Jahre
lang hat im benachbarten altenburgiſchen Städtchen Rod a eine

Frau als Redacteur eiyer Tageszeitung gewirkt bis ſie jetzt in
den wohlverdienten Ruheſtand eingetreten iſt Jm Jahre 1866
gründete in Roda ein Herr Olbrich eine Zeitung die zunächſt
wöchentlich dreimal erſchien Schon im Jahre der Gründung
ſtarb Olbrich Nunmehr übernahm ſeine Wittwe das Geſchäft
und die Redaktion des Blattes das ſich allmälig vergrößerte
und jetzt viermal wöchentlich herausgegeben wird Während der
ganzen Zeit hat Frau Olbrich die Redaktion mit Eifer und Ge
ſchick geſührt und dem Blatte einen anſehnlichen Leſerkreis und
zahlreiche Freunde gewonnen Mancher Leſer hat bei der wackeren
Frau Hilfe in Rath und That geſunden

Saalfeld 8 April Famoſe Erziehung Vor einiger
Zeit hatte ein Schutzmann einen Schulknaben der bis morgens
3 Uhr ohne Begleitung ſeiner Eltern in einem hieſigen öffent
lichen Lokal verweilte und daſelbſt Lieder ſchlüpfrigen Jnhälts
ſang aus dem Lokal gewieſen Darauf beſchwerte ſich der Vater
des Knaben über den Schutzmann beim herzogl Staatsimini

r Dieſes jedoch wies die Beſchwerde als unbegründet
zurück

Gera 8 April Ueber einen neuen Felsſturz auf
das Gleis der TriptisLobenſteiner Bahn haben wir geſtern ſchon
kurz berichtet Die Befürchtungen welche dieſe Vorfalle bezüglich
der Sicherheit des Verkehrs auf dieſer Strecke erregen veranlaßt
die Gerger Ztg zu folgenden Bemerkungen Der geſtrige
Tag hat wieder einmal den Beweis erbrächt daß der Verkehr
auf der Bahnſtrecke Triptis Lobenſtein noch keineswegs ein ſo
ſicherer iſt wie dies wünſchenswerth wäre und wie man das
für gewöhnlich bei einer im Betriebe befindlichen
Vahn anzunehmen geneigt iſt Perſonen welche in aller Früheim Oberlande gtrehen wären um von Lobenſtein aus
per Bahn das Unterland bereits in den erſten Nachmittagsſtunden
u errelchen gelangien erſt mit dem 7 Uhr Zuge abends alſo mitünfſiündi er Verſpätung hier an Jnfolge der feuchten Nieder

ſchläge in Pin letzten Tagen hatte ſich zwiſchen Rempdendorf und

Liebſchütz eine größere Felſenmaſſe losgelöſt wodurch der
Schlenenweg gänzlich verſperrt wurde Zwölf bis fünfzebn Arbeiterhatten eine ehrſtündige Arbeit zu leiſten um das Bahngleis
wieder frei zu legen Die Stelle an der die Felſenmaſſe
herunterſtürzte iſt die ſelbe an welcher bei der Ausführung
des Baues ſehr umfängliche Felſenſprengungen ſich nöthig
machten Nachdem der aufgehaltene Vormittagszug nach vier
ſtündiger Fahrtunterbrechung den gefährlichen Ort paſſirt hatte
machten ſich die Arbeiter daran weitere Feiſen und Erdmgſſen
die da niederzuſtürzen drohten zu beſeitigen Der Bahnkörper
wurde hierbei nochmals mit Geröll bedeckt und dadurch der
weitere Bahnverkehr geſtört Es iſt übrigens als ein großes
Glück zu bezeichnen daß der Einſturz noch vor Ankunft des
gebachlen Zuges an der betreffenden Stelle erfolgte Die abgeſtürzten ehe würden genügt haben die Decke eines Bahn
wagens völlig zu durchſchlagen

x Meiningen 8 April Penſionirung Der Erſte
Staatsanwalt Friedrich Buttmann tritt am 1 Mai in den
Ruheſtand für ſeine langjährige verdienſtvolle Wirkſamkeit hat
ihm der Herzog den Titel Geheimer Oberjuſtizrath verliehen

ig Bad Harzburg 8 April Unglücks fall Jm benachharſen Vienenenko hatte die Familie des Hofmeiſters P



eine nene Wohnung bezogen und den Kindern wor ein Schlaf
ranm neben der Küche zur Benutzung überwieſen Als die Kinder
am anderen Morgen erwachten wurden ſie von heftigem Er
brechen befallen ohne daß man dafür eine Urſache finden konnte

Die folgende Nacht ſchlief der Vater in dem Raume am nächſten
Mergen fand man ihn bewußtlos und röchelnd im Bette Schnell
wurde ein Arzt herbeigerufen doch zu ſpät P war alsbald
eine Leiche Es ſtellte ſich bei näherer Unterſuchung heraus
daß eine Kohlengas Vergiftung vorlag und daß die
tödtlichen Gaſe aus der Grunde in der nebenan liegenden Küche
Eingang in den Schlafraum gefunden hatten

z Zerbſt 7 April Einweihung Heute fand hier die
eierliche Einweihung der neuerbauten katholiſchen Kirche
att Den Weiheakt vollzog der Biſchof von Paderborn um

55 und unterſtützt von einer größeren Anzahl Geiſtlicher ver
chiedenen Ranges Der Feier wohnt als Vertreter des Herzogs
Erbprinz Friedrich von Anhalt als Vertreter der Stadt und des
Kreiſes die betreffenden Behörden und außerdem verſchiedene
eladene Herren und die Mitglieder der Gemeinde bei An die

eihe ſchloß ſich eine Anuſprache die der Biſchof hielt Am Nach
mittag begab ſich der Biſchof nach Deſſau um dem Herzoge ſeinen
Beſuch zu machen

Vereine und Verſammlungen
Berlin 8 April Der neunzehnte deutſche Prote

ſtantentag trat heute hier zuſammen Ueber 100 Delegirte
ans Deutſchland der Schweiz und Holland ſind eingetroffen
Der heutige Vormittag war den Berathungen des ſtändiſchen
Ausſchuſſes gewidmet welcher die Berichte über die Thätigkeit
des Vereins und ſeiner Zweigvereine entgegennahm Morgen
beginnen die öffentlichen Verhandlungen

Baden Baden 8 April Heute fand unter dem Vorſitze
des Geheimraths Profeſſors Dr Boeckh Berlin die Haupt
verſammlung des Allgemeinen Deutſchen Schul
vereins zur Erhaltung des Deutſchthums im Auslande ſtatt
Der Voranſchlag wurde nach dem Antrage der Hauptleitung im
weſentlichen genehmigt Als nächſter Verſammlungsort iſt Jena
in Ausſicht genommen Heute nachmittag wurde der Jahres
bericht durch den Vorſitzenden vorgelegt Die Feſtrede hielt
Profeſſor Dr Strauch Heidelberg Abends findet ein Feſt
bankett im Konverſationshauſe ſtatt

Wiesbaden 8 April Der Kongreß fürinnere
Medizin wurde hente vormittag durch den Geheimrath Profeſſor
Bänmler Freiburg eröffnet Regierungspräſident v Tepper
Laski begrüßte die Verſammlung welche von 300 Aerzten aus
Deutſchland Oeſterreich der Schweiz und Holland beſucht iſt
Geheimer Medizinalrath Proſeſſor Dr v Leyden Berlin hielt
einen Vortrag in welchem er der vor 100 Jahren entdeckten
Jenner ſchen Schutzpockenimpfung gedachte

Dresden 8 April Jn der heutigen Landes Ver
ſammlung der Sozialdemokraten Sachſens wurde ein
Antrag Geyer wonach die ſozialdemokratiſche Partei ſich an den
nächſten Landtagswahlen in Sachſen zu betheiligen hat und
wonach die ſozialdemokratiſchen Landtagsabgeordneten ihre
Mandate beizubehalten haben mit 65 gegen 34 bezw gegen
19 Stimmen angenommen

Landesverfammlung der ſozialdemokratiſchen
Partei Sachſens

L Dresden 8 April
Die zweite Sitzung wurde um 9 Uhr durch den Vorſitzenden

Kaden Dresden eröffnet
Grenz Leipzig begründete in ſehr langathmigen Ausführungen

den Antrag anf Mandatniederlegung der ſoziald Abgeordneten
im Landtage mit Jnkraſttreten des neuen Wahlrechts Dieſer
Antrag ſo behauptete er ſei nicht aus Ueberſpanntheit geſtellt
oder nm eine Extrawurſt gebraten zu haben ſondern aus vollſter
Ueberzengung von dem Nutzen deſſelben für die Partei Sollte
dennoch beſchloſſen werden ſich an den Landtagswahlen zu be
theiligen ſo müſſe er im Sinne der Leipziger Genoſſen erklären
daß dieſe dann nicht mitthun würden
Netter Sozialdemokrat

Roſenow Chemnitz trat namens der Chemnitzer Genoſſen
mit einem Autrag für die Betheiligung an den Wahlen ein

Fiſcher Dresden warf dem Genoſſen Dr Bruno Schönlank
unter Unxuhe der Verſammlung Unkenntniß der Sachlage der
örtlichen Verhältniſſe uſw vor und beantragte probeweiſe Be
theiligung an den nächſten Wahlen bis wohin die ſozialdemo
kratiſchen Abgevrdneten ihre Mandate beizubehalten hätten End
giltig ſoll erſt im nächſten Jahre auf einem außerordentlichen
Parteitag darüber beſchloſſen werden Er hoffe ſo meinte der
Genoſſe Fiſcher daß ſich die Leipziger Genoſſen einem ſolchen

Beſchluß fügen werden Einzelne Ohöruſe An ſich ſei er für
Mandatniederlegung die Gegengründe ſeien aber ſo gewichtig
daß eine Probe gemacht werden müſſe Wenn dieſe ungünſltig

ehe könne die Niederlegung der Mandate noch ſehr wirkſam
geſchehen

Landtagsabg Goldſtein Zwickan iſt ebenſalls für Probe
wahl damit jeder noch zweifelnde Genoſſe an ſeinem eigenen
Leibe ſpüre wie ſchlecht das nene Wahlgeſetz wie bedentungslos
nun jeder Urwähler ſei Die Sozialdemokratie Sachſens ſei
fertig mit dem Parlamentarisnns enn ſie wirklich ein oder
zwei Abgeordnete in den Landtag bekomme ſo ſei das völlig
ohne praktiſche Bedentung Die Sozialdemokratie müſſe ein ganz
neucs Leben beginnen

Rofenow Chemnitz erklärt ſich erſtaunt über die wenigen nnd
geholtloſen Gründe des Dr Schönlank dex den Parteitag nur
mit rhetoriſchen Fechtkunſtſtückchen geblendet habe Auf ihn gelte
das Wort Oben fix und drunter nix Ganz beſonders iſt
Redner enteüſtet über Schönlank weil er alle Gegner der
Mandatniederlegung rückſtändige Elemente und Stegmüller
enannt habe und weil er meine daß das er Licht alle
ande durchſtrahlen müſſe Heiterkeit Die Wahlenthaltungs

We werde nicht auf die Dauer eine werbende Kraft behalten
n Preußen würden ſich die Sozialdemokraten auch an den
J betheiligen wenn die Wahl uur geheimr Er bittet für die Reſolution der Landtagsfraktion zu
mmen
Henoſſe Dr Grad nauer Dresden bezelchnet die Schön

lank ſchen r als gedankenarme gute Stilübungen
hinter denen ſich nur ein gewiſſer Peſſimismus verſtecke der
nicht der r gegen das Wahlrecht zu kämpfen
imſtande ſei Schönlank und ſeine Freunde ſeien völlig verrannt
und verbohrt Großartiger als alle Proteſte und Petitionen ſei
die Wahlbetheiligung Das wäre ein Erfolg der bisher noch
nicht dageweſen ſei der die gegneriſchen Parteien aufs ſtärkſte in
ihrem Beſtande erſchüttern würde

Geriſch Berlin der Vertreter des Parteivorſtandes be
dauerte die unſachllchen Ausführungen der Leipziger Genoſſen
Schönlank habe geſtern den Gehäſſigkelten die Krone aufgefetzt

Landtagswahlen

Zuruf Sehr gut

Redner erörkerte dann die ſächſiſchen Verhällniſſe und
dieſer Gelegenheit Um Gründe zur Verbietung von Verſamm
lungen iſt man ja hier nicht verlegen auf einen Grund mehr
oder weniger kommt es jetzt nicht mehr an

Der Polizeibeamte entzog darauf dem Geriſch das Wort
was große Heiterkeit bei den Delegirten hervorrief

Altermann Freiberg warnte vor dem Dreiklaſſenwahl
ſyſtem in den Schmollwinkel zu kriechen Es ſeien trotzdem noch
Mandate erreichbar

Höpner Löbtau freut ſich über den ſachlichen Ton der
hentigen Verhandlungen Schönlank ſolle vorſichtig ſein mit
Bemerkungen wie die die er geſtern gethan hat wenn dieLeipziger mit ihrer Anſicht nicht durchdringen komme ein

Keil in die Bewegung Redner erklärt ſich gegen die Wahl
betheiligung

Lehmann Leipzig bringt folgenden von 20 Delegirten unter
ſtützten Antrag ein

Die Landesverſammlung erklärt Mit dem Dreiklaſſen
wahlſyſtem welches die herrſchenden Klaſſen geſchaffen haben

at die Sozialdemokratie nichts zu thun und wird ſich da es
hr unmöglich iſt Mandate zu erringen an den Wahlen nicht

betheiligen Sie wird aber bei jeder Gelegenheit eine lebhaſte
Agitation gegen dieſes Klaſſenwahlgeſetz entfalten um das all
gemeine gleiche direkte Wahlrecht zu erringen Die Verſamm
lung hält es für unwürdig daß noch ferner Abgeordnete der
ſozialdemokratiſchen Partei einem Parlamente angehören von
dem die Entrechtung des arbeitenden Volkes beſchloſſen worden
iſt Die Verſammlung fordert daher die Abgeordneten anf
ihre Mandate niederzulegen
Schmidt Zwickan befürchtet daß bei der Wahlbetheiligung

die Kompromißlerei losgehen würde
Schul ze Koſſebande meint es handle ſich nur darum ob die

Urmännerwahlen ein wirkſames Mittel zur Agitation gegen das
Dreiklaſſenſyſtem ſeien Dieſe Frage müſſe er bejahen und des
halb halte er es für verfehlt das Wahlrecht aus der Hand zu
geben Eher dürſte die Sozialdemokratie auf Stadtverordneten
wahlen verzichten Auf einen praktiſchen Erfolg komme es nicht
an ſondern nur auf Verbreitung der ſozialdemokratiſchen
JdeenGrenze Leipzig proteſtirt dagegen daß er verrannt und
verbohrt ſei Dies könne man eher von der anderen Seite von
den Gegnern der Mandatsniederlegung ſagen Bedauerlich ſei
daß viele Genoſſen auf dem Parteitage plötzlich nach dieſer
Richtung geſchwenkt ſind z B der Genoſſe Dr Gradnauer
der zuerſt eifrig ſür die Niederlegung der Mandate geſchrieben
habePinkauLeipzig wendet ſich gegen die Schreibweiſe der
Leipziger Volks Zeitung des Dr Schönlank der ſogar im

Feuilleton die Landtagsfraktion verhöhnt habe Mit gemeinen
Bemerkungen habe Schönlank den Aufruf der Fraktion zur
Tandesverſammlung begleitet und die Fraktion Streber Kleber
ſchmierige Handlungskommts uſw genannt Redner ruft den
ieipziger Mitgenoſſen zu Proteſtiren können Sie aber zu
fügen haben Sie ſich Das müſſen Sie Sonſt ſtellen Sie
ſich ſofort außerhalb der Partei auf den anarchiſtiſchen Stand
punkt Dr Schönlank Oho vho Das wollen wir malſehen Das Gebahren der Leipz Volks Zig ſei ſo ſchlimm daß
er folgende Reſolution beantrage

Die Landesverſammlung erklärt die Schreibweiſe der
Leipziger Volks Zeitung in Sachen der Mandatsniederlegung

für eine der Parlei nicht würdige und ſpricht ihren ſchärfſten
Tadel darüber aus daß die Leipziger Volks Ztg den Aufruf
der Fraktion für Einberufung der Landesverſammlung nur
auf der letzten Seite und mit Randgloſſen abgedruckt hat

Vorſitzender Kaden Findet dieſe Reſolution Unterſtützung
Zuruf Ja Faſt alle Delegirten erheben die Hand Heiter
keit 8 ach ßePlanitz Mag die Verſammlung beſchließen was ſie

will wir müſſen im Intereſſe der Disciplin für ihren Beſchluß
eintreten Das iſt unſere verdammte Pflicht und Schuldigkeit
Für die Reſolution Pinkau könne er nicht ſtimmen denn es ſei
auf beiden Seiten geſündigt worden

Landtagsabg Kaden trat ſehr ſcharf für Mandatsnieder
legung ein und noch ſchärfer gegen Dr Schönlank auf Dieſer
habe ſchwer ſehr ſchwer an der Partei gefrevelt Sehr richtig
Glaubten denn die Leipziger ſie hätten die Partei in der Taſche

Zurufe Sie haben die Wahlrechtsbewegung äußerſt geſchädigt
Ich habe ſchon zu meinen Genoſſen im Landtage geſagt ob es
denn angängig iſl daß jemand der derartig ſchreibt noch Raum
in der Parfei hat Große Unruhe Dr Schönlank Siekennen die Partei ſchlecht Jawobl Genoſſen Während wir
im Kampfe ſitzen fallen uns die Leipziger in den Rücken
Dr Schönlank Nicht wahr und kanzeln uns ab wie dumme

Jungen Wir haben manchen Parteiſturm erlebt aber wenn
man durchblicken läßt wir klebten aus pekuniären Gründen im
Landtage Pfuirufe ſo zeigt das uns daß in unſeren eigenen
Reihen noch vieles faul iſt Zuſtimmung So etwas kann nur
ein Charakter fertig bringen der ſelbſt hinter dem Strauch ſitzt
hinter dem er andere ſucht Schallender anhaltender Beifall
Genoſſen das iſt ein wahres Wort Dieſe Litteraten von denen
Bebel ſagte ſie liefen aus der Partei wenn ſie nicht genügend
bezahlt werden ſuchen nur ihre Perſon in den Vordergrund zu
ſtellen und in ihrem Ehrgeiz eine politiſche Rolle zu ſpielen
Bravoruſe Die Proletarier mögen auf ſolche Leute ein wach

ſames Auge haben Nehmen Sie die Pinkau ſche Er
klärung an

Nachdem noch andere Redner ihr Für und Wider dargelegt
hatten wurde um 11 Uhr die Sitzung vertagt

Die Nachmittagsſitzung begann in etwas ruhigerer
Stimmung nachdem man vormittags recht heftig aufeinander
geplatzt und in ſehr animirte Stimmung gerathen war Die be
antragte Mißtranenserklärung gegen die Leipziger Volks
Zeilung hatle große Aufregung und ein lebhaftes Für und

ider verurſacht Dr Schönlank war iu ſcharfe Auseinander
ſetzungen verwickelt

reesdorf Dresden ſpricht zu Gunſten der Geyerſſchen
Erklärung Die nach dem geſetzmäßigen Ausſcheiden von fünf
Mitgliedern der Fraktion verbleibenden Abgeordneten meiſt
junge Genoſſen würden ſich ſchon einrichten Auch Schönlank
werde damn einmal danach ſtreben eine Primadonna erſter
Güte zu werden Heiterkeit Die r ſind viel zu guteGenoſſen zu gute Sozlaldemokraten als daß ſie ſich nicht fügen
würden Na nal Zuruf Laßt doch mal endlich den Schön
lank außer Spiel Eine andere Stimme Schönlank iſt heute

das Karnickell 8Dr Grad nauer bittet um Nachſicht für Dr Schönlank der
ja ohne Zweifel große Fehler gemacht aber doch ſeit einem

n erfolgreich für die Sache der Partei ge
ämpft habe
Dämm ler aus dem Erzgebirge behauptet nicht zu den rück

ſtändigen Genoſſen zu gehören und wie alle Genoſſen des
Erzgebirges ſelbſtändig denken zu können Grenz aus

Sonnen Seſtirmoe

nungen verbreitet habe ſeierneeeeeeeeeiner der phlegmaliſchſten Genoſſen 25 eweſen als er im
gebirge wohnte Man möge in negativem Sinne in die Wah
bewegnng treten Jm übrigen trete er der Geyer ſchen Reſo
lution bei

Lange Leipzig Die Mandate ſind doch nicht heilig Alſo
niederlegen Schönlank iſt heute mal wieder der Prügelknabe
Dr Schönlank Aber er hat doch ein dickes Fell

Menge Leipzig vertheidigt als ſchlichter Genoſſe den
Dr Schönlank Wenn Gen Pinkan ſeine Erklärung gegen
die Leipz Volksztg in Leipzig eingebracht hätte würde ihm
heimgeleuchtet worden ſein

Freesdorf Dresden Wenn uns Wahlmänner fehlen müſſen
wir uns ſolche machen

Gegen 5 Uhr endlich wird auf einen erneuten Schlußantrag
hin die Debatte geſchloſſen Genoſſe Kreß zeigte ſich darüber
ſehr empört daß die Herren Großſtädter die großſtädtiſche Jn
telligenz den Kleinſtädtern das Wort abgeſchnitten habe Es
ſolgie eine lange Reihe perſönlicher Bemerkungen Geyer
Dresden erklärte nach Verabredung mit dem Korreferenten auf
das Schlußwort zu verzichten da die Anſichten nunmehr ge
nügend geklärt ſeien

Dr Schönlank Seine Zeitung die Leipz Volks Ztg,
unterſtehe nicht dem Spruch des Parteitages ſondern der
leipziger Genoſſen Der Artikel in dieſem Blatte durch den ſich
Kaden u Gen beleidigt fühlen ſei von einem anſtändigen Ge
noſſen geſchrieben worden der ſeine Geſinnung nicht um Geld
verkaufe Mit einem Konflik habe er Redner ſeines Wiſſens
nicht gedroht ſondern nur geſagt daß zwei gewaltige
Strömungen in der Partei gegen einander ſtehen Dieſe Ver
ſchiedenheit werde nicht durch einen Beſchluß im Sinne der
Fraktion beſeitigt Man ſolle aber wenigſtens nicht durch An
nahme der Pinkan ſchen Reſolution einen Stachel zurücklaſſen
Die Grobheit gehöre ia zu der hiſtoriſchen Einrichtung einer
Oppoſitionspartei Sorgen ſie dafür ſo ſchloß Redner datz die

en a yweehwemrgnng keinen Schaden erleide Lebhafter
Beifall

Pinkau Leipzig zieht darauf ſeinen Mißtrauensantrag zurück
und wird ihn in Leipzig einbringen

dorf Dresden zieht ſeinen Antrag auf Probewahl
zurück

Die leipziger Delegirten ziehen nun ebenfalls ihren Antrag
vom 12 und 13 Reichstagswahlkreiſe zurück und zwar zu

Gunſten des Antrags Lehmann Leipzig und Genoſſen auf
Mandatsniederlegung und Agitation gegen das Dreiklaſſenwahl
ſyſtem bei jeder Gelegenhelt Die Abſtimmung ergiebt
Annahme der Reſolution Geyer Satz II und III in
namentlicher Abſtimmung Bei II ſtimmten 65 für 34 dagegen
bei III 65 Delegirte dafür 19 dagegen ohne Fraktion

Die ſächſiſchen ſozialdemokratiſchen Landtags
abgeordneten werden alſo ihre Mandate behalten
und die Sozialdemokratie wird ſich an den nächſten
Landtagswahlen betheiligen

Nach Erledigung einiger Anträge wird darauf der Parteltag
geſchloſſen

Meteorologiſche Station zu Halle

9 April 9 April0 Uhr 13 Min ad 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeler 756 9 758,4Thermometer Celſins 9,0 6,8Rel Feuchtigkelt 100 96Wind a 3 i 4 7 i NW 1 N 1Diaximum der Temperatur am 8 April 10,72 C
Minimum in der Nacht vom 8 April zum 9 April 5,72 V
Rieder ſchläge am 9 April 7 Uhr moergens 12,5 mm

Bericht des Berliner Wetierburegqus vom S Avbril
8 Uhr morgens

WindrichtunStatioen Varom We Welter Tempe
I Stala 12 raturMemel 764 SSO 3 bedeckt 2Swinemünde 762 WNu W 3 bedeckt 6Hamburg o 765 W 2 dedeckt 6Vorkum 766 W 2 bedeckt 7Hannover 2 766 W 2 bedeckt 7Bern 763 T N W 3 dedeckt 6Breslau 763 SO 2 bedeckt 3Vamberg 298 765 NW 3 bedeckt 8München o 766 W 4 dedeckt 7Wien 764 ſtill Schnee 3Pra e 763 N 4 bedeckt 8Trleſt e 764 O 1 bedeckt 8Pelersburg 767 S 1 wolkenlos 2Haparanda 756 SSsW 2 heiterStocholm 762 O 2 dedeckt 2Kopenhagen 762 W 3 halbbedeckt 6Aberde en 7614 SW 2 bedeckt 13Kor t e 771 W 1 woltig 31Pario 770 NW 0 wolkenlos 8

Letzte Nachrichten
Paris 8 April Zwiſchen dem Herzog Mac Mahon

dem Sohn des Marſchalls und Bräutigam der Prinzeſſin
Marguerite von Orleans und dem Grafen Laroche
foucauld fand heute ein Duell ſtatt Weder über die
u noch über den Ausgang des Zweikampfes iſt etwas

ekannt

London 8 April Eine wiener Depeſche der Times be
ſchäftigt ſich mit den Nachtheilen die das Einſchwenken nach
der ruſſiſchen Seite ſür Bulgarien bringe Das Land ſei
wieder auf den Standpunkt von 1886 zurückgedräugt Fürſt
Ferdinand ſei wieder türkiſcher Vali und könne nicht nach
Moskau zur Krönung gehen weil Rußland ſich weigere
einem türkiſchen Beamten die regierenden Fürſten gebührenden
Ehren zu gewähren Außerdem bedeute die von Rußland be
riebene Beſeitigung des bulgariſchen Schism as die Beſchränkung der geiſinchen Jnrisdiktion des Exarchen auf die

Grenzen des Fürſtenthums und damit die Unterbindung der
bulgariſchen Propaganda in Macedonien Rußland hoffe mit
Griechenlands Unterſlützung einen Slawen womöglich einen
Ruſſen auf den öknmeniſchen Patriarchenſtuhl zu ſetzen und
dadurch die Regelung der macedoniſchen Dinge die unter
Stambulow entglitten wiederzuerlangen
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Gebr Körting Sertneedert
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Ingenieur E Wedekind Halle a Merseburger Str 6

Central Heizungs Anlagen
nach eigenen patentirten Systemen fäür Wohn

häuser Schulen Kirchen Gasthäuser öffentliche Gebäude
Gewächshàuser u 8 W

Bllliger bequemer Betrleb V
Vorzügliche Luft in den geheizten Räumen Billige Anschaffungs

kosten Leichter Einban in alte Gebände
Kippenrohre und Trockenanlagen

Rippenheizkörper nebst Zubehör
Kostenansehläge unentgeltlieh dJ

Schulze Petermann
Oleariusstr 5 I Halle afS Eckhaus unterh d Markttreppe

empfehlen ſehr große Auswahl in Neuheiten von
ſchwarzen und farbigen Kleider Stoffen

p Meter von 65 an
Stoffe für Herren und Knaben Anzüge

p Meter 1,75 9 Mark
Teinen und Baumwollwagren fertige Schürzen

Schwarze Schürzenureſter Farbige Reſter

Abbruch Abbruch
Gr Ulrichſtraße Nr 14 n 15 u Dachritzgaſſe Nr 1
ſind billig zu verkauſen 30000 Dachſteine 150000 Mauerſteine 100 Fuhren
Bruchſteine und Stücken 3 Ladenvorbaue mit Spiegelſcheiben 200 St Fenſter
und Thüren Heiz Füll und Berliner Oefen 2 transportable Kochmaſchinen
30 Om glaſirte Porzellanfließen hochfein paſſend in Fleiſcherladen 100 cbm
gutes Bauholz 2000 Om Hretter 50 Schock Latten eine Winde und vieles

Brennholz in Körben und Fuhren jeden Tag ſpottbillig

Sonntags bis 10 Uhr geöffnet r

Saison Ausverkauf
Wir gewähren auf sämmtliche

Gemüse Conseorven u Compotfrüchte 109 Rabatt
Stangenspargel prima extra 2 Pfd Dose früher 2,20 jetzt 1,98

35 1,58 9

andere mehr

Stangenspargel prima Ia v 1,75Stangenspargel prima v v m 160 144Stangenspargel secunda 9 v 180 117Frische Ribitzeier Stück 25 P

e Sprengel Rink

Pelroleun Roloren Herkules
angensiepen s Patent

Petroleum VentilMotoren für
r Lampetroleum Solaröl

Kraftöl c Langenſiepen s Patent
Gasn BenzinPentilMotoren

Vorzüge Auffallend einfache Con
ſtruction ſichere Function gleich
mäßiger Gang keine Schnellläufer
in ſtehender und liegender Anordnung
Wiſſenſch Prüfung Dentſche Landw
Geſ Berlin 1894 prämlirt Proſpekte
u Ausarbeitung v Projekten koſtenfrei

Rich Langensiepen
Maſchinenfabr Metall u Eiſengießereih 13 ad

Salz iſt nur künſtliches werthloſes Fabrikat aus den

schwarz Weiss u farbig
in grösstor Qualitäten
und Muster Auswahl

Frühabrs Aenboften

Seidenstoffe
für Brcteleider
Meine Wohnung befindet sich Gr Märkerstrasse 20 Gefällige

Anmeldungen zu meinem Unterrichte für Clavler Gesang und Violin
egensptel nehme daselbst entA W Dreszer Musikdirector

Seſul bitter
met dauerhaften Sclitermsohtägen

ohne Preiserhöhung

hält in den neueſten Auflagen auf Lager

Lardiw MMofstetter
Buchhandlung Poſtſtraße

Gedruckte Schnlbücherverzeichniſſe daſelbſt gratis

M Kahleis sche Musikschule
Methode Leipziger Conservatoräum Robert Franzstr I II Dt

Vnterriecht im Klavierspiel von den Anfangsgründen bis zur
Vollendung für Mädchen u Knaben Gesangsstunden wie Chorsehule
für Damen Honorar für Klassenstunden 2 Stunden wöchentlich pro Quarta
20 Mark Gef Anweldungen für Ostern täglich von 5 Uhr

Galerie Schoenlank
Die bekannte und hervorragende

Galerie
des Herrn Rentier

Alexis Schoenlank in Berlin
gelangt

den 28 und 29 April 1896 zu öln
durch den Königlichen Notar Herrn

Justizrat Anär Schäfer II
unter der Leitung von

Ueinr Lempertz jr 5
I Fa J H IIeberle H Lempertz Söhno

zur Versteigerung aäKataloge mit 74 Abbildungen sind à Mark 20 nicht illu
strirte Kataloge gratis zu beziehen durch

J M Heberle II Lempertz Söbne
Köln a Rh

Stärkſte Tithinmgnelle der Welt
iſt der

Salzſchlirfer Bonifarinsbrunnen
Größter Heilerfolg gegen Gicht Nieren und Blaſen
leiden Harngries Nieren Blaſen und Gallenſteine
Rheumatismen Hämorrhoiden Verſtopfung c Ge
brauchsanweiſung Analyſen und Brunnenverſand
durch die Brunnenverwaltung in Salszſchlirf
ſowie durch alle Mineralwaſſerhandlungen und

Apotheken adXB Das im Handel vorkommende angebliche Salzſchlirfer
ieſigen

Quellen werden keine Salze bereitet

Ostseebad Ahlheck
Hötel und Pension

Ahlbecker Hof
Haus I Ranges

Direct am Strand gelegen Dem Bade besuchenden Publikum
bestens empfohlen Saison Eröffnung 15 Mal

Coulanteste Pensionsbedingungen ad

Waſſerheilauſtalt
Bacl KKreischa beibresden

Sanatorium ſür Nervenleiden und chron Krankheiten
Das ganze Jahr hindurch geöffnet Vollſtändig neu eingerichtet Proſpekte

Dr med V Bartels ad

Nordseecbad Büsum
in Holst BRahnstation Vorzüglicher stundenlanger er
Strand Kräftige Seeluſt Neues Warmbunud Steie G nheit
zu Seeſahrten und Seehundsjagden Billigste Preſse Pro
spekte Kostenfret durch die Baciedtreetton ad

y

Anzelgeulhell verankworllich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Bruno Preytag
Leipziger Strasse 100

Anna Saerchinger
Gesanglehrerin

Schüfülerin von Lamperti und
Corbari

Leipziger Str 54 III
Jch verlegte meine Wohnung nach

Leipziger Straße 8
gegenüber der Ulrichkirche

Dr R Oemisch
prakt homöopath Arzt

Ganze Nachlaſſe

vEinrichtungen Betten
Wäſckhäſche

und gute Kleidungsſtücke
kauft ſtets u zahlt die höchſten Preiſe

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25 r

Großartig Erfolge
welche der Friſir Apparat Miguon
erzielt Die Vorzüge Jhres Appar
Mignon werden allſeitig anerkannt und
findet derſelbe großartigen VBeifall ſo

und ähnlich
lauten d tägl
eingeh Aner
kennungen
D Univerſal
FriſirAppar

Mignon
D R P 85593
iſt zu beziehen
gegen Einſ v

1,70 auch
Marken oder
Nachnahme v

Ernst Cammerer Naumburg a/S
Beguemer als Bartbinde u Poma

den Mignon giebt jedem Schnurrbart
im Augenblick die gewünſchte Façon
Bereits viele Tauſende im Gebrauch l

Sämmtliche

Schreib und Zeichenbücher
in neueſten Auflagen

empfiehlt zu billigſten Preiſen

Al bin Hentze
24 Schmeerſtraße 24

Die besten Braten
erzielt man ohne extra Feuerung
auf jedem Herde in Koch u Grude

öfen auf Gas und VPetreuleum mit
Hleussi s Brat u Backapparat

S Se

ffeg

weicher erleichtert infolge vorzüglicher

Oberhitze weſentlich das Bräunen
und Knuſperigmachen und beſeltigt
das läſtige Auſpaſſen Prachtvolle
Saucen bequemes BVacken von BrotKuchen Speiſen rc

Gustav Renseoſe
Magazin für Haus u Küchengeräthe203 Poſtſtr 9/10

Garten Mübel
J F Jumker

Poſtſtraſte 6
Naethers Niederlage G

Laden und Reſtanrations
Einrichtungenkauft ſtets u zahlt a en Preiſe

9Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25 e

Mit 2 Beiblättern
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